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Für die Monate November und December eröffnen
wir ein besonderes Abonnement zum Preise von i /i 50

Bestellungen werden in der Expedition und von unseren
Boten angenommen Expedition des Hall Tageblatts

Päpstliche Vorbereitung ans das Luthersest
Bon Professor v Jacobi in Halle

Aus der Magdeburger Zeitung
Der Papst Leo XIII hat im September ein Rund

schreiben an die Bischöfe der gesammten römischen Kirche
erlassen und die Bischöfe haben nicht gezögert seine Wei
sungen auszuführen Der Papst erklärt zwar daß er rede
weil er für die Wohlfahrt und Sicherheit seiner Kirche
Sorge trage allein was er sagt geht auch die evangelische
Kirche nahe an

Er verordnet daß der ganze Monat Oktober dieses
Jahres der Maria der himmlischen Königin des Rosen
kranzes gewidmet und geweiht sein solle Dies ist bezeich
nend für das was man in Rom als Christenthum ansteht
Der Verehrung Christi sind nur einige Festtage des Jahres
gewidmet Maria aber hat außer der nicht geringen Zahl
von Einzeltagen den ganzen Monat für ihren Dienst zur
Verfügung Jetzt wird ihr auch noch der Oktober geweiht
Das verdankt sie lediglich der Beforgniß und dem Zorn
des Papstes gegen die Wirkungen welche der Luthertag für
die Kräftigung der evangelischen Kirche haben wird

Der Papst empfiehlt die Rückkehr zu Christus welcher
der Weg die Wahrheit und das Leben sei Das ist auch
der Inhalt von Luther s Lehre und wenn es Jenem Ernst
mit seinen Worten wäre so hätte er nicht Ursache sich zu
ereifern er würde sich mit Luther auf halbem Wege be
gegnen

Aber es fehlt viel daran daß seine Enchklika den Er
löser in seiner Bedeutung erkennen ließe Das wortreiche
Schriftstück welches beinahe zwei enggedruckte Spalten der

Germania füllt und welches alle Rhetorik aufwendet zum
Preise der Maria der Vermittlerin unserer Versöhnung
mit Gott und Ausspenderin der himmlischen Gnaden läßt
Christum völlig im Hintergrunde stehen erwähnt ihn wohl
zwei oder drei mal aber gleichsc m um ihn zu übergehen

Zum Ruhme der Maria also verordnet der Papst
daß das Gebet des Marianischen Rosenkranzes und die Lau
retauische Litanei vom 1 Oktober bis zum 2 November in
allen Pfarrkirchen unter Umständen auch in anderen Kirchen
und Kapellen gebetet werde Zur Erklärung des Namens
des zweiten Gebetes bemerke ich vorweg daß er von seinem
Gebrauche in der Kirche zu Loretto stammt Sie war bis
her eine der besuchtesten Wallfahrtskirchen denn hier zeigt
man das Wohnhaus der Jungfrau Maria welches die
Engel um 1291 unversehrt vom gelobten Lande herüber

Nachdruck verboten

Die geheimnisvolle Maske
Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel

Fortsetzung

Neuntes Kapitel
Am nächsten Abend als sich die Gäste bereits im Pa

laste Melani versammelten zögerte Fabio noch immer sich
der vergnügungslustigen Menge anzuschließen Der schwarze
Domino lag unberührt und unbeachtet da Ich will ich
muß den Ball besuchen so rief sich Fabio gleich einem
trotzigen Kinde selber zu allein ein fremder geheimniß
voller Einfluß schien ihn mit magischer Gewalt in den
Mauern seines einsamen Hauses festzuhalten Es
war als ob der große weite stille Palast sich in dieser
Nacht wieder mit all dem Zauber schmückte den er besaß
ehe seine schöne Gebieterin gestorben war

Fabio verließ sein Zimmer und begab sich in das
Schlafgemach wo das kleine Kind selig schlummernd und
im Traume lächelnd in seiner Wiege lag Er setzte sich
neben das Mädchen hin und ließ sein ganzes vergangenes
Leben an seinem geistigen Auge vorüberziehen Leise leise
legte er die Hand auf die klare Stirn seines Kindes
und seine Augen begannen in feuchtem Glänze zu schim
mern Dann ging er wieder in sein Zimmer zurück

und ein unsagbar trauriges Gefühl der Einsamkeit über
kam ihn Mit bebender Hand zündete er selbst die Lampe
an öffnete dann seinen Schreibtisch und zog aus einer
Schublade desselben den Brief den ihm Nanina geschrieben
Und seltsam so war es ihm schon oft ergangen stets
gedachte er dieses Briefes wenn er sich so recht verlassen
und einsam fühlte Langsam strich sich Fabio über die
düstere Stirn und dann las er las er mit halblauter
leise vibrirender Stimme sich selber zum hundertsten Male
diese Zeilen vor Träumerisch lehnte er sich dann zurück
in seinen Sessel den Brief Nanina s offen in der Hand
haltend Ich bin noch jung so sprach er leise vor sich
hin besitze Titel und Vermögen kurzum Alles was
man sich in dieser Welt nur wünschen kann Und doch bin
ich ewig unzufrieden doch empfinde ich in mir eine Leere

getragen haben Doch in neuester Zeit thut Lourdes in
Frankreich ihr Abbruch weil die heilige Jungfrau offenbar
an diesem Orte wo sie sich unaufhörlich sehen läßt sich
heimischer fühlt Der Papst fährt fort er wolle Denen
welche thun was er anbefohlen habe die himmlischen Schätze
öffnen Alle die in der genannten Zeit wenigstens zehn
mal sei es öffentlich in der Kirche sei es aus zwingendem
Grunde für sich zu Hause die Gebete verrichten sollen
nachdem sie gültig gebeichtet und das heilige Altarsakrament
empfangen haben von aller Schuld und von den für die
Sünden bestimmten Strafen nach Art des päpstlichen Ab
lafses befreit sein d i vollkommenen Ablaß empfangen

Nicht alle Leser werden sich genaue Rechenschaft
darüber geben können was es mit diesen Versprechungen
und ihren Bedingungen auf sich habe Heut wie zu
Luther s Zeit streitet man über den Ablaß Römischerseits
behauptet mau der Ablaß sei nur ein Nachlaß der Strafe
der Ersatz einer schwereren Strafe durch eine leichtere Es
sei eine Mißdeutung der Protestanten daß sie den Erlaß
auf die Sünde und Schuld beziehen Von dem Ursprünge
des Ablasses und von den genaueren theologischen Bestim
mungen über ihn gilt dies allerdings Allein die Päpste
tragen besonders die Schuld daß die Vorstellung sich ein
Recht erwarb man könne mit Geld und anderen Leistungen

die Vergebung der Sünde erkaufen Bonifaz VIII einer
der geldgierigsten unter ihnen verkündete einen Jubiläums
ablaß zur Vergebung der Sünden und auch Leo XIII
läßt es in den angeführten Worten frei das Rosenkranz
gebet als Mittel der Sündenvergebung zu deuten Die
Päpste geben es dann weiter den Kanonisten und Sophisten
anheim die widersprechenden Bestimmungen in Harmonie
zu bringen Bonifaz VIII aber und die meisten Päpste
nach ihm waren sehr bewandert im kanonischen Recht und
wußten sehr wohl was sie sagten Es ist anerkannt
daß besonders in den Jubiläumsbullen wo es sich um Ein
nahmen und Einfluß der Päpste handelt Erlaß der Strafe
mit Vergebung der Sünde verwechselt wird

Doch es sei die Lehre der Theologen vom Ablaß mag
besser sein als die der Päpste immer ist sie weit entfernt
von der evangelischen Wahrheit Das Neue Testament
weiß nichts von einer Fortdauer der Strafe ins jenseitige
Leben für Diejenigen welchen Gott Sünde und Schuld ver
geben hat Christus versetzt im Gleichuiß vom armen La
zarns diesen Frommen unmittelbar nach dem Tode an den

Ort der Seligen Luc 16 22 dem Schächer am Kreuz
verheißt er daß er noch heute mit ihm im Paradiese sein
solle Luc 23 43 und in gleichem Sinne sagt er daß die
Seinigen mit ihm am gleichen Orte der Herrlichkeit sein
sollen Joh 17 24 Anders die katholische Meinung
Ihr zufolge vergiebt Gott zwar die Sünde und Schuld
durch die Sakramente der Taufe der Buße und des Abend

die mich zur Verzweiflung bringen könnte Und dann
die klare Erkenntniß daß Alle welche mir näher stehen
nicht meine Person sondern nur meine Mittel lieben
Das einzige treue Wesen war diese kleine anmuthige Na
nina Und da stiegen sie denn vor dem träumenden
Manne auf all die mild beglückenden und doch wieder
von einer gewissen Wehmuth umflosseueu Erinnerungen
Er lebte sich zurück in jene Stunde in der Nanina ihm
zuerst erschienen er sah sich sitzen im Atelier des Meisters
Luca Lomi und vor ihm saß das hold erglühende sittig
die Augen niederschlagende Mädchen dann war es ihm
wieder als befände er sich in dem sauber gehaltenen
Zimmer der beiden lieblichen Kinder als leckte ihm der
zottige Hund Scaramuccia schmeichlerisch die Hände
Fabio hatte wie spielend einen Bleistift ergriffen und
zeichnete ganz seinen Gedanken hingegeben allerlei selt
same Linien und Kreise aus das vor ihm liegende Papier
aus den einzelnen Linien wurden dann allerliebste Köpfchen
und Figuren und seltsam alle sahen sich unter ein
ander ähnlich alle trugen die sanften Züge des kleinen
lieblichen Mädchens Horch da klang es plötzlich vom
nahen Thurme Mitternacht Ein gewisses Dämmerlicht
herrschte im Zimmer denn die Lampe war dem Verlöschen
nahe und ein dichter schwärzlicher Rauch stieg in dem hohen
Cylinder empor

Fabio sprang auf und durchmaß mit raschen Schritten
das Zimmer Plötzlich blieb er stehen ergriff Domino
und Maske und war binnen wenigen Minuten aus dem
Wege zum Palast Melani

Dort war natürlich die Hälfte des Programms bereits
erledigt Die Kindersymphonie hatte ein dankbares Publi
kum gefunden der groteske Tanz war unter allgemeiner
Heiterkeit vorübergegangen und man hatte es nun den
Gästen überlassen sich auf das Kommende in den arkadi
schen Lauben vorzubereiten Der Marquis Melani hatte
seinen charakteristischen Einfällen folgend seine klassischen
Ersrifchungszimmer man konnte sie eigentlich Säle nen
nen wie er sie nannte je nach dem darin Gebotenen in
ein leichtes und schweres eingetheilt Kleine Pasteten
frisches und eingemachtes Obst harmlosere Salate und

mahls die Strafe aber erläßt er nicht völlig sondern er
verwandelt die ewige Verdammniß in die begrenzte Strafe
des Fegefeuers Von diesem schweigt das Neue Testament
gänzlich auch die Kirchenlehrer des folgenden Jahrhunderts
tragen diese Lehre nicht vor selbst wenn sie von einem
Uebergangszustande nach dem Tode reden so ist dies für
die Gläubigen doch keineswegs ein Zustand der Strafe und
der Qual Die römische Lehre ist aus Elementen jüdischen
und heidnischen Ursprunges gebildet deren Verknüpfung sich
geschichtlich verfolgen läßt In Rom kommt nun die Sache
daraus hinaus daß der Papst dem lieben Gott die Sün
denvergebung dagegen Gott dem Papste seinem Statthal
ter die Disposition über die Strafe des Fegefeuers beläßt
Und das ist von höchster praktischer Wichtigkeit Denn
nun kann das Geschäft des Umsatzes weiter verfolgt wer
den die jenseitigen Leiden setzt der Papst in diesseitige
Leistungen um Gebete Fasten Wallfahrten Geldzahlungen
sind nicht ausgeschlossen im Gegentheil Wohlthaten an
Arme besonders an Kirchen und Stiftungen von Messen
bei welchen die Priester für Bezahlung Fürbitte thun zur
Befreiung der im Fegefeuer schmachtenden Seelen sind der
Kirche der h Jungfrau und Gott besonders angenehm
Ich habe in meiner Schrift Streiflichter gezeigt daß
die römische Kirche den Fortschritt der Zeit sich zu Nutze
macht und Aktiengesellschaften für Seelenmessen einge

richtet sind Forts folgt
s Politische TagesüSerficht

Halle den 22 Oktober
Die am Sonnabend stattgehabten Berliner Stadt

verordnetenwahlen der ersten Abtheilung sind
wieder ausschließlich zu Gunsten der Fortschrittspartei aus
gefallen

In Bremen sprach am Mittwoch der Reichstagsabge
ordnete Liebknecht vor einer großen Arbeiterversammlung
über das Krankenkassengesetz und die Social Re
sorm Schließlich äußerte er er erwarte von dem Staate
wie er jetzt organistrt sei nicht die den Arbeitern nöthige
Hilfe diese könne ihm nur in dem demokratischen Zukunfts
staat norden nw Jeder zu seinem Rechte komme Es wurde
dann folgende Resolution ohne Widerspruch angenommen

Die heutige Versammlung erklärt sich mit den Ausführun
gen des Referenten durchaus einverstanden und erklärt ferner
die focialreformatorischen Maßregeln welche von der Reichs
regierung bisher in der Form von Gesetzesvorlagen einge
bracht oder in Aussicht gestellt worden sind sind nicht ge
eignet die Mißstände der heutigen Gesellschaftsordnung zu
beseitigen und eine wirkliche Socialreform herbeizuführen
insbesondere erklärt die Versammlung daß das neue Kran

I kenkassengesetz keineswegs den Interessen der Arbeiter ent

unschuldige Getränke befanden sich in dem leichten Zim
mer während alle kompakteren Eßwaaren sowie alle papri
zirteren Speisen und stimulirenden Getränke in dem schwe
ren Zimmer untergebracht worden waren

Die dreißig Schäferinnen waren bei Beginn des
Festes auf Befehl des Marquis in beide Zimmer gleich
mäßig vertheilt worden Als aber die Gäste nach und nach
in immer dichteren Schaaren in das schwere Zimmer
strömten wurden zehn Schäferinnen aus dem leichten
zur Bedienung Derjenigen herbeikommandirt die sich nicht
mit Pastetchen und Limonade begnügen wollten Unter
den fünf Mädchen die in dem ersten Zimmer zurückge
blieben befand sich auch Nanina Der Haushofmeister
hatte bald bemerkt wie ängstlich die Kleine in dem unge
wohnten Trubel geworden war und er befürchtete daß sie
bei dem ungleich größeren Lärm der in dem zweiten Zim
mer Herrschte das Köpfchen völlig verlieren würde

Als Fabio den Palast betrat war die Fröhlichkeit im
zweiten Zimmer auf ihren Gipfelpunkt gestiegen Mehrere
stark animirte Herren durch das Kostüm der Schäferinnen
in klassische Erinnerungen versetzt begannen zu den
Mädchen in griechischer und lateinischer Sprache zu reden

das hinderte jedoch nicht daß der Inhalt dieser Reden
ein äußerst moderner war Sobald Fabio die ersten
Beglückwünschungen seiner Freunde die ihn von allen Sei
ten umdrängten geduldig über sich hatte ergehen lassen
beschloß er ein stilleres Zimmer aufzusuchen Die Hitze
der Lärm das ganze wirre Durcheinander hatten ihn der
viele Monate hindurch ein so stilles und zurückgezogenes
Leben geführt förmlich betäubt erleichtert athmete er aus
als er durch die halbverlaffenen Tanzsäle schritt und an
deren anderer Seite jenes erste arkadische Zimmer be
trat in welchem stiller Friede mit Mildem Szepter zu
herrschen schien

Nur ein paar Gäste befanden sich bei Fabio s Er
scheinen darin und auch diese eilten schleunigst davon als
die ersten Töne der wieder einsetzenden Tanzmusik an ihr
Ohr schlugen Fabio warf einen ziemlich gleichgültigen
Blick auf die hübsche Ausschmückung des Zimmers und ließ
sich dann in ungezwungener Haltung aus einen Divan nie



spricht und empfiehlt daher die Versammlung allen Arbeitern
den Anschluß an die bestehenden freien Hilfskassen

Der Reichskanzler hat auch in diesem Jahre die Bun
desregierungen ersucht zur Gewinnung eines Ur
theils über den Geldumlauf in der gleichen Weise
wie in den Vorjahren am 31 Oktober feststellen zu lassen
welche Beträge an Reichsgoldmünzen Einthalerstücken Reichs
silbermünzen und an Reichskassenscheinen jedoch ausschließlich
der Reichsbanknoten nach diesen vier Kategorien getrennt
in den größeren öffentlichen Kassen und den Kassen der grö
ßeren unter Staatsaufsicht stehenden Geldinstitute am ge
nannten Tage vorhanden sind Um diesem Verlangen zu
entsprechen sind die betreffenden Behörden mit Anweisung
versehen worden die gedachte Feststellung am 31 Oktober
bei den bedeutenderen Kassen ihres Ressorts namentlich auch
bei den verschiedenen größeren Kommunal Spar und Jn
stitutskassen bewirken zu lassen und das Ergebniß mit thun
lichster Beschleunigung anzuzeigen Bei der betreffenden Zu
sammenstellung sollen die Staatskassen Gemeindekassen und
die Kassen der sonstigen Institute getrennt aufgeführt werden

Aus Dresden signalisirt man der Bohemia Gerüchte
von dem bevorstehenden Rücktritt dcs sächf Minister
Präsidenten Kriegsministers und Ministers des Aeußern
General von Fabrice Die Entstehung dieses Gerüchts hat
die Thatsache zur Basis daß General von Fabrice der
verdiente Gouverneur von Versailles im Jahre 1871 in
der Reche der den Kaiser zur Niederwald Denkmals Weihe
begleitenden deutschen Generale fehlte Herr v Fabrice
soll arg darüber verstimmt sein daß ihm zu dieser Feier
nur von Seite des Comite s nicht aber vom obersten
deutschen Kriegsherrn eine Einladung geworden ist Zur
Bestärkung des Gerüchts giebt weiteren Anhalt der Um
stand daß General von Fabrice obgleich er schon vor der
Niederwald Feier einen Urlaub abgeschlossen hatte jetzt wie
der längeren Urlaub nachgesucht und erhalten hat den er
zur Zeit auf Karlhof in Schlesien einer Besitzung seines
Schwiegersohnes des Grasen Henckel von Donnersmark
zubringt

Die Köln Ztg meldet aus Berlin Während all
gemein erwartet wird daß England angesichts der Haltung
Deutschlands und Oesterreichs seine früheren Absichten wegen
der armenischen Frage für jetzt nicht eifrig verfolgen werde
hofft man auch Rußland werde in Bulgarien dessen Zu
stände Mukhtar Pascha ja ebenfalls hier und in Wien be
sprochen haben soll jede unnöthige Einmischung im Wider
spruch mit dem Berliner Frieden vermeiden

Ohne zu Hetzen geht es nicht Der Berliner
Korrespondent der Pariser Patrie schreibt seinem Blatte

Während sich ganz Deutschland auf den Krieg gefaßt macht
erfahren wir hier daß Paris und Frankreich nach wie vor
in völliger Sorglosigkeit dahinleben daß eine gewisse Presse
die Einweihung des Niederwald Denkmals sehr hübsch findet
und Gott und Welt belügt indem sie dieser Zeremonie den
Charakter einer Herausforderung Frankreichs den sie ganz
unzweifelhaft hatte zu benehmen sucht Das schreibt der
Mann in einem Augenblicke da sich die sranzöstche Presse
tagtäglich in den ärgsten Ausfällen gegen uns bewegt da
man unsern Kaiser durch den rohen Empfang den man
seinem Gaste dem Könige Alphons in Paris bereitete mit
ausgesprochener Absichtlichkeit zu kränken versucht und da
man die in Paris lebenden Deutschen auf das Schändlichste
verfolgt und ihrer Existenz zu berauben versucht

Dem Reuter schen Bureau wird aus Tamatave
vom 4 d M gemeldet die Verhandlungen zwischen den
französischen und madagassischen Behörden seien auf
gehoben und es sei gegenwärtig keine Wahrscheinlichkeit für
eine friedliche Lösung vorhanden Die madagassischen Streit
kräfte und die französische Flotte verhielten sich zwar noch

der der in der Nähe der Thür stand Aber auch hier
war die Hitze eine beinahe unerträgliche Fabio öffnete den
Domino und nahm die unbequeme Maske vom Antlitz In
demselben Augenblicke ertönte ein schwacher Schrei der von
jener Seite zu kommen schien an welcher die große Tafel
mit Erfrischungen stand Erstaunt blickte Fabio dorthin
musterte mit raschem Blick die fünf Mädchen und wollte
anfänglich seinen Augen nicht trauen als er Nanina ge
wahrte welche die Lehne des hinter ihr stehenden Stuhles
krampfhaft umschlossen hielt Alles Blut war aus ihren
Wangen gewichen der Schreck schien ihr Erstaunen zu
überwiegen Das junge Mädchen neben ihr streckte unwill
kürlich den Arm aus um Nanina aufzufangen die jeden
Augenblick umzusinken drohte Der junge Edelmann hatte
sich rascher gefaßt Mit hastigen Schritten trat er an die
große Tafel heran um mit der lange Vermißten u reden
Als Nanina ihn sich nähern und vor sich stehen sah senkte
sie das Köpfchen hold verschämt auf die Brust und sagte
mit leiser Stimme Ich dachte nicht daß Sie in Pisa
seien ahnte nickt daß ich Sie hier treffen würde
O ich hatte Recht mit dem was ich Ihnen schrieb
obgleich ich Ihnen als nicht ehrlich erschienen sein mag

Nanina sagte Fabio mit merklicher Bewegung ich
muß mit dir wegen jenes Briefes sprechen muß dir
sagen wie sorgsam ich ihn aufbewahrt habe wie oft ich
ihn gelesen

Die Kleine wandte sich ab und suchte die Thränen zu
verbergen Wir hätten uns nicht begegnen sollen flü
sterte sie dann beinahe tonlos wir durften uns niemals
wiedersehen

Ehe Fabio noch antworten konnte unterbrach ihn daS
Mädchen an Nanina s Seite

Um Gotteswillen hören Sie auf hier mit der Klei
nen zu sprechen rief sie mit warnendem Tone aus

Wenn der Herr Haushofmeister oder einer der anderen
Hausbeamten hierher kommt und hört Ihre Unterhaltung
mit dem Mädchen so wäre Nanina den größten Unannehm
lichkeiten ausgesetzt Warten Sie doch bis morgen setzte
st lächelnd hinzu und suchen Sie sich einen passenderen
Ort als diesen

unthätig aber es gehe das Gerücht daß die französische
Flotte die offensiven Operationen bald wieder beginnen
werde Aus Furcht vor einer Erneuerung des Bombarde
ments seitens der Franzosen verließen die Bewohner in
Schaaren die Stadt Admiral Galiber sei am 24 Sep
tember angekommen und das Kriegsschiff Creuse werde
täglich mit Verstärkungen erwartet Der deutsche und der
amerikanische Konsul hätten ihre Flaggen noch nicht aufge
hißt Die madagassische Regierung verbiete die Ausfuhr
von Vieh und Landesprodukten sei es auf englischen oder
anderen Schiffen

In Folge der im portugiesischen Ministerrathe ent
standenen Meinungsverschiedenheiten bezüglich der demnächsti
gen Munizipalwahlen hat der Minister des Innern seine
Entlassung genommen Gerüchtweise verlauter daß noch
weitere ministerielle Veränderungen bevorstehen

Es verlautet mit Bestimmtheit daß die Abberufung
dcs bisherigen englischen Botschafters in Wien Sir Henry
Elliot unmittelbar bevorsteht Als sein Nachfolger wird
der bisherige Botschafter in Rom Sir AugustuS Pag et
genannt

Deutsches Reich
Berlin 20 Oktober

Se Maj der Kaiser empfing in Baden Baden
gestern den Besuch des Herzogs von Sachsen Altenburg und
sah am Nachmittag diesen mit anderen fürstlichen Gästen
an seiner Tafel Heute Vormittag arbeitete der Kaiser
zunächst allein hörte Sarauf die Vorträge des Oberhofmar
schalls Grafen von Pückler und des Chefs des Militär
Kabinets Generallieutenant von Albedhll empfing mehrere
Besuche und ertheilte Audienzen Die Abreise dcs Kaisers
aus Baden Baden welche für Sonntag Nachmittag in Aus
sicht genommen war ist auf Montag Nachmittag 5 Uhr ver
schoben worden dieselbe erfolgt mittelst Extrazuges über
Schwetzingen und Frankfurt nach Gießen woselbst der Kaiser
auf dem Bahnhofe das Souper einnimmt und alsdann ge
gen halb 11 Uhr seine Reise über Wilhelmshöhe Kreiensen
und Brandenburg wo der Kaffee eingenommen wird nach
Berlin fortsetzt Die Ankunft erfolgt hier auf Zdem Pots
damer Bahnhofe Dienstag früh 9 Uhr Während der
Rückreise werden weder Empfang noch Begleitung stattfinden

Heute treffen die kronprinzlichen Herr
schaften mit Prinzessin Tochter Victoria von der Wein
burg am Bodensee kommend zum Besuch in Baden Baden
ein und reisen morgen nach Wiesbaden weiter

Prinz Wilhelm hat heute Vormittag 11 Uhr
das Kommando über das 1 Bataillon des 1 Garde Regi
ments zu Fuß angetreten Das Bataillon war in Parade
uniform in den Lustgarten ausgerückt und hatte dort Front
nach dem Schlosse und dem Marstall in Linie Aufstellung
genommen dem Bataillon gegenüber standen die Offiziere
der andern beiden Bataillone darunter Prinz Friedrich
Leopold Nachdem von der Leibkompagnie unter Hauptmann
Frhrn v Plettenberg die Fahne mit Musik aus dem Schlosse
abgeholt und in das Bataillon eingestellt war begab sich
der Regimentskommandeur Oberst von Lindequist in den
Schloßhof um den Prinzen Wilhelm welcher die Majors
uniform des 1 Garde Regiments trug abzuholen Vor der
Front angelangt wandte sich Oberst von Lindequist mit einer
feierlichen Anrede an den Prinzen woraus er ihm das Ba
taillon übergab Prinz Wilhelm zog seinen Degen und
umgeben von dem Offizierkorps der anderen beiden Bataillone
sprach er dem 1 Bataillon zugewandt in kernigen Worten
seine Freude darüber aus daß Se Majestät der Kaiser ihm
gerade dieses Bataillon übergeben habe und brachte ein Hoch
auf den Kaiser aus in das Offiziere und Mannschaften mit
lauten Rufen einstimmten Als nunmehriger Kommandeur

Fabio sagte sich daß die unberufene Mahnerin Recht
habe Er riß ein Blatt aus seinem Notizbuche und schrieb
folgende Worte darauf Ich muß dir sagen wie sehr ich
dir für deinen Brief danke Morgen um zehn Uhr
komm durch das alte Thor unten am Garten meines Pa
lastes Vertraue meiner Redlichkeit meiner Ehre Nanina
ich vertraue dir unbedingt

Nachdem er diese Zeilen geschrieben wickelte er einen
kleinen Schlüssel in das Papier und drückte es ihr in die
Hand Wider seinen Willen zögerte er diese Hand loszu
lassen und schon wollte er abermals zu sprechen beginnen
als er sah daß das junge Mädchen welches neben Nanina
stand plötzlich zusammenfuhr die zu seiner Abwehr ausge
streckte Hand fallen ließ und starr über die Tafel hinwcg
blickte

Fabio wandte sich um und sah eine maskirte Dame
mitten in dem sonst leeren Zimmer stehen Die Dame
war vom Kopf bis zu den Füßen in Gelb gekleidet Sie
trug eine gelbe Kapuze und eine gelbe Halbmaske letztere
war mit dichten Fransen besetzt die ihr bis über den Mund
hingen Die Aermel und Ecken des gelben Dominos wa
ren sehr spitz zugeschnitten und bewegten sich in dem Luft
zuge der durch die weitgeöffnete Thür drang Aus der
gelben Maske blitzten zwei feurige Augen hervor und
der Blitz dieser Augen hatte etwas ungemein Unheimliches
Die schwarzgelben Fransen welche über den Mund der
Dame hingen wogten lebhaft hin und her es schien
als ob die Dame in leidenschaftlicher Erregung Athem
hole Ohne ein Wort zu äußern ohne irgend eine Bewe
gung stand sie inmitten dcs Zimmers ihre schwarzen fun
kelnden Augen waren fest auf Fabio gerichtet

Ein plötzlicher Schauer überlief seinen Körper als er
bemerkte daß das Gelb des Dominos der Fremden ganz
mit der Farbe der Vorhänge und Möbelstoffe überein
stimmte welche feine Frau in den ersten Tagen der Ehe
für ihre Lieblingszimmer gewählt hatte

Die gelbe Maske flüsterten die Mädchen hinter
der Tafel in ängstlichem Tone Schou wieder die gelbe
Maske

Das Mädchen welches sich vorher in die Unterredung

gab der Prinz das Kommando Achtung Gewehr auf
Schulter und führte das Bataillon in Parademarsch dem
Regiments Kommandeur Oberst von Lindequist vorbei Die
Prinzessin Wilhelm welche mit ihren Hofdamen kurz
vor 11 Uhr vom Marmorpalais im Schlosse eingetroffen
war wohnte der Feier an den Fenstern der Zimmer Frie
drichs des Großen bei

Man meldet aus Straßburg Die reichslän
dische Regierung hatte zum Reichsbevollmächtigten sür Zoll
wesen in Königsberg den früheren Oberleiter der Tabak
manufaktur Friedrich Roller vorgeschlagen Der Bundes
rath lehnte in seiner Sitzung vom letzten Sonnabend dessen

Ernennung für diesen wichtigen Vertrauensposten ein
stimmig ab

Man berichtet aus Kiel Hierher gelangten Nach
richten zufolge hat Kontre Admiral v d Goltz in Wusung
das Kommando über das Ostasiatische Geschwader bestehend
aus den Korvetten Stosch und Leipzig und den Kano
nenboten Wolf und Iltis übernommen und der bis
herige Chef des Ostasiatischen Geschwaders Kontre Admiral
v Blanc die Heimreise angetreten Es geht das Gerücht
daß der letztgenannte Admiral dazu ausersehen sei das im
nächsten Jahre aus den gepanzerten Korvetten zu bildende
Uebungsgeschwader zu kommandiren Hoffentlich gelingt es
der Energie des Chefs der Admiralität die Panzerkorvetten

Sachsen Bayern Württemberg und Baden so in
den Stand zu bringen daß sie im April in Dienst gestellt
werden können

Kiel 20 Oktober Der Chef der Admiralität
v Caprivi inspizirte heute die aus Australien zurückgekehrte
Korvette Carola und reiste Abends nach Berlin ab

Hamburg Sonnabend 20 Oktober Man hegt
ernstliche Befürchtungen betreffs des Postdampfers Aline
Woermann welcher am Dienstag Abend von Hamburg
nach Westafrika in See gegangen und somit der vollen
Wucht des letzten Sturmes ausgesetzt war Bei Terschilling
sind drei Leichen und Wrackstücke darunter eine Rettungs
boje bezeichnet Aline Woermann angetrieben Die Be
satzung bestand aus 30 Mann außerdem befanden sich 3
Passagiere an Bord von denen zwei Missionäre sind

München Sonnabend 20 Oktober Der Botschafter
Fürst Hohenlohe ist heute Vormittag nach Schillingsfürft
abgereist wo er seinen Bruder den Kardinal besucht Von
dort reist der Botschafter morgen zu dreitägigem Aufenthalt
nach Berlin und begiebt sich dann auf seinem Posten nach
Paris zurück Der altkatholische Bischof Reinkens ist
heute Vormittag zur Einweihung der altkatholischen Kirche
hier eingetroffen

Koburg 20 Oktober Der Herzog und die Herzo
gin von Edinburg sind mit ihren Kindern heute nach Darm
stadt abgereist

Oesterreich
Wien 20 Oktober Der deutsche Botschafter Prinz

Reuß tritt heute einen Urlaub auf zwei Wochen an

Holland
Amsterdam 20 Oktober Der König und die Kö

nigin der Belgier kehrten von dem Ausflug nach Amuyden
gestern Abend 6 Uhr zurück und wohnten später der
Gala Vorstellung im Stadttheater bei Heute früh begaben
sich dieselben nach dem Haag

Haag 20 Oktober Der König und die Königin
der Belgier sind heute Vormittag 9 Uhr hier eingetroffen
und von dem Minister des Auswärtigen dem königlichen
Kommissar den Civil und Militärbehörden den Mitglie
dern der belgischen Gesandtschaft dem österreichischen Ge
sandten und anderen Mitgliedern des diplomatischen Korps
am Bahnhof empfangen worden Die Rückreise des Königs

Fabio s mit Nanina gemischt stieß leise ihre Nachbarin
zur anderen Seite an und wisperte derselben zu Sprich
doch mit ihr

Nein frage d was die Dame befiehlt
Dieser Herr soll mit ihr sprechen Ach bitte mein

Herr sprechen Sie doch mit ihr Sie schreitet mit ihrem
schauerlichen gelben Kleide so ernst und schweigsam wie ein
Gespenst daher

Fabio sah sich mechanisch die unter einander flüstern
den Mädchen an

Dabei bemerkte er daß Nanina ihr Köpfchen abge
wendet hatte und das Taschentuch vor die Augen hielt
Die arme Kleine war augenscheinlich bemüht die gewaltige
Aufregung niederzukämpfen welche sie in Folge des uner
warteten Zusammentreffens mir Fabio ergriffen hatte Aus
diesem Grunde war sie die einzige Person im Zimmer
auf welche das Erscheinen der gelben Maske keinen sonder
lichen Eindruck gemacht hatte

Sprechen Sie mit ihr Herr Bitte ihm Sie
es so flüsterten Fabio die zwei Mädchen zu gleicher
Zeit zu

Fabio sah sich nach der Maske um Die schwarzen
Aug n waren noch auf ihn gerichtet Er nickte den Mäd
chen zu die vorhin mit ihm gesprochen hatten warf noch
einen letzten Blick auf die still weinende Nanina und ging
dann auf die gelbe Maske zu Schritt für Schritt beob
achteten ihn die feurigen Augen Immer durchbohrender
schienen deren Blicke zu werden und ein ganz eigen
thümliches Gefühl bemächtigte sich Fabio s Schon stand
er dicht vor der räthselhaften Erscheinung allein diese
rührte sich nicht während ihre Blicke ihn keinen Augenblick
verließen Fabio versuchte zu sprechen allein jener eis
kalte Schauer überrieselte ihn wieder Ein unbezwingbares
Grauen ein unaussprechlicher Widerwille bemächtigte sich
seiner er vergaß Alles um sich her er hörte nicht das
Flüstern der Mädchen hinter der Tafel vernahm nicht
mehr die Tanzmusik in den anstoßenden Sälen das ent
fernte Summen der fröhlichen Gesellschaft gleich
einem Träumenden verließ er mit schwankenden Schritten

das Zimmer Fortsetzung folgt



und der Königin der Belgier ist auf heute Nachmittag
4 Uhr verschoben

Haag 20 Oktober Der König der Belgier fuhr
vor dem Palais des erkrankten Prinzen von Orcmien vor
und empfing Nachmittags die Minister

Haag 20 Oktober Der König und die Königin
von Belgien sind heute Nachmittag nach Brüssel abgreift

Der Minister des Auswärtigen van der Does de Wille
bois erhielt das Großkreuz des Leopold Ordens

England
London 20 Oktober General Wood ist nach

Aegypten abgereist

Rumänien
Bukarest 20 Oktober Wie der Romanul meldet

soll eine österreichisch ungarische Kommission ernannt werden
zur Untersuchung des am 5 d im Vulkanpasse stattgehabten
Zwischenfalles bei welchem einige rumänische Grenzwächter
von ungarischen Gensdarmen gefangen genommen wurden

Provinzielles
Querfurt 19 Oktober Auf einer beträchtlichen

Anzahl von Gütern des Kreises ist gegenwärtig unter den
dort beschäftigten schlesischen Arbeitern und Arbeiterinnen die
granulöse Augenkrankheit ausgebrochen

Kreis Quersurt 17 Oktober In große Trauer
wurde kürzlich die Familie des Dr Bätge in Lauchstädt
durch einen Unglücksfall versetzt Während der Abwesen
heit der Eltern nahm das 6 Jahre alte Töchterchen aus
dem zufällig offen gebliebenen Schranke des Vaters ein
Fläfchchen und trank daraus Zum Unglück enthielt das
selbe Karbolsäure so daß das Kind nach kurzer Zeit seinen
Geist aufgab

Weißenfels 20 Oktober Was die Natur manch
mal für Kuriofa erzeugt davon geben zwei Weißkohlstauden
aus dem Garten des Gastwmhs Sack in Zorbau Kunde
Die eine dieser Stauden hat vier die andere zwei aus
gebildete Köp e von ansehnlicher Größe

Naumburg In Betreff des gestern berichteten
Diebstahls in der Neustraße wird uns mitgetheilt daß der
Verdacht nicht auf einem Fremden sondern auf Bekannten
kreisen ruht daß der Sekretär mittelst Nachschlüssels geöff

net außerdem aber eine Kommode erbrochen und durch
wühlt worden sei und daß das fehlende Geld nicht 500
Thaler sondern ebenso viele Mark betrage

Nordhausen 18 Oktober Die Nikolaus Müller
schen Eheleute zu Gernrode begingen im Kreise der Kinder
und Kindeskinder die goldene Hochzeitsfeier Se Majestät
der Kaiser hat dem Jubelpaar die Ehejubiläumsmedaille nebst
Glückwunschschreiben gesendet

Wittenb erg 20 Oktober Für Ende dieses Mo
nats ist hier eine zweite Lutherfeier beabsichtigt und zwar
wird den Hauptbestandtheil der Festlichkeiten ein historischer
Festzug durch die Straßen der Stadt am 31 Oktober bil
den Reden Gesänge Illumination Kommerse schließen sich
dem Zuge an der von besonderem Interesse zu werden ver
spricht

Emersleben 19 Oktober Die Zahl der in unse
rem Orte an der Trichinose Erkrankten beträgt 266
welche in 84 Häusern darniederliegen Bis jetzt sind 18
Personen gestorben seit gestern Nachmittag bis heute Vor
mittag 10 Uhr fünf

Stendal 19 Oktober Ein einträgliches Besitz
tum unserer Stadt ist die Gasanstalt Nach der in der
letzten Stadtverordnetensitzung gemachten Mittheilung ver
bleibt nach Abzug der Unkosten und der nöthigen Abschrei
bungen für das letzte Jahr ein Reingewinn von 20 000
Wenn der Ertrag ein ähnlicher bleibt wird die Anstalt
in wenigen Jahren schuldenfrei sein

Vom Harz 19 Oktober Der Sturm welcher ge
stern und in der vergangenen Nacht hier herrschte hat in
den Waldungen des Harzes an verschiedenen Stellen großen
Schaden angerichtet Mächtige Stämme sind entwurzelt
schwächere geknickt Arbeiter Kolonnen treten schon heute in
Thätigkeit um die beschädigten Stämme wegzuschaffen da
dieselben erfahrungsgemäß von den dem Forste schädlichen
Insekten mit Vorliebe als Brutstätten aufgesucht zu werden
pflegen

Ans den Nachbarstaaten
Dessau 19 Oktober Die herzogliche Familie

weilt zur Zeit am Bodensee auf der Weinburg beim Für
sten von Hohenzollern dem Onkel unserer Herzogin Dort
ist auch der deutsche Kronprinz mit der Kronprinzessin
und der Prinzessin Tochter Victoria eingetroffen und gestern
der Geburtstag des Ersteren gefeiert worden Hier hofft
man daß während dieses gemeinsamen Aufenthaltes beider
fürstlichen Familien sich ein Wunsch erfüllen werde den
das Land Anhalt in seltener Einmüthigkeit theilt und daß
in nächster Zeit das frohe Ereigniß dem Lande kund ge
than werde

Camburg 19 Oktober Heute machte der aus Ham
burg gebürtige Panoramabesitzer Möller hier welcher eben
von einer Reise zurückgekehrt war einen Mordversuch gegen
seine Frau Marie geb Kniese von hier Er schoß sie mit
einem Revolver in den Hinterkopf und in den Nacken Die
Kugeln find nicht aufgefunden worden die eine soll im
Brustkasten festsitzen die verletzte Frau aber sich besser be
finden als man den Umständen nach annehmen durfte
Der Thäter hat sich selbst dem Gerichte zur Festnahme ge
stellt In Münchengosserstädt blieb in dem Gasthofe der
Wittwe Thiersch von gestern bis heute ein Handwerks
bursche über Nacht welcher heute früh todt jedenfalls von
einem Schlaganfalle betroffen auf seinem Lager aufgefunden
wurde

Jena 20 Oktober Die heutige Aufführung des
Luther Festspiels erzielte einen bedeutenden Erfolg das Haus
war bis auf den letzten Platz gefüllt Die erbgroßherzoglichen
Herrschaften wohnten der Vorstellung bei Unter den Zu
schauern befand sich auch Liszt

Dresden 20 Oktober Zwei in einem Gasthause
der inneren Stadt am Mittwoch eingekehrte Fremde eine
ältere vielleicht 65 Jahre zählende Frau sowie ein Mann
von etwa 40 Jahren angeblich deren Sohn haben ver
wichene Nacht den Versuch gemacht durch Genuß von Mor
phium sich zu vergiften Die Mutter wurde in bewußtlosem
Zustande der Sprache nicht mehr mächtig aufgefunden
während ihr Sohn durch sofortiges Erbrechen von der Wir
kung des Giftes mehr verschont geblieben zu sein scheint
Derselbe äußerte sich dahin daß Existenz und Mittellosigkeit
sie zu dem Selbstmord veranlaßt habe daß ihr angegebener
Name Diedrich ein angenommener fei und er über sein
Herkommen Auskunft nicht geben werde sowie daß er alle
Legitimationspapiere und Wäschzeichen sorgfältig vernichtet
habe Man vermuthet daß der Betreffende zuletzt Kaufmann
und in Hamburg aufhältlich gewesen sei Die Beiden wur
den vorerst dem hiesigen Stadtkrankenhause übergeben

Bad Elster In der Nacht vom 18 Oktober ist Hier
selbst ein Einbruch bei dem Buchdruckereibesitzer Kleint aus
geführt und dabei Kleint tödtlich seine Frau schwer verwundet

worden Zu Ermittelung des Thatbestandes sowie des bis
jetzt unbekannten Thäters ist der Erste Staatsanwalt Herr
Dr Hartmann von Plauen heute Vormittag nach Elster
abgegangen Ueber den Raubmordversuch folgendes Nähere
Kleint bewohnt ein aus Parterre und einem Stockwerk be
stehendes Gebäude an dessen Hinterer Seite sich ein Garten
anschließt Der Gartenzaun ist in vergangener Nacht durch
brochen und in der Hinteren Thür des Hauses einer Glas
thür eine Scheibe eingedrückt worden Alsdann hat man
die Thür an welcher der Schlüssel stak dadurch daß man
von außen durch die Fensteröffnung griff aufgeschlossen Die
Thäter haben sich hierauf in die obere Etage begeben wo
Kleint in dem einen seine Frau in einem anderen mit dem
ersten durch eine Thür verbundenen Zimmer schlief Es ist
noch zu bemerken daß in dem höheren Stock die Wirt
schafterin schlief Diese hörte Nachts gegen 12 Uhr in dem
Zimmer Kleint s wiederholte Schmerzensrufe Sie begab sich
sogleich die Treppe zum Theil hinab und blieb hier in
horchender Stellung stehen Da hörte sie zunächst von einer
fremden männlichen Stimme in hochdeutscher Mundart den
Warnungsruf Horch ausstoßen und einen Namen nennen
Die Thür des Schlafzimmers der Frau Kleint sah sie bei
weiterem Hinabsteigen offen stehen und fand bei ihrem Ein
treten in das Zimmer die Frau unter dem Tische bewußtlos
in ihrem Blute liegend Bei ihrem Versuche die Bewußtlose
aufzurichten erschien vor der Thür ein mit einer sächsischen
Soldatenmütze bekleideter Mann schwang gegen sie einen
Zaunspfahl wandte sich aber wegen eines Geräusches in dem

selben Moment nach rückwärts Diese Gelegenheit benutzte
die Wirthschaften mit Geistesgegenwart die Thür zu schließen
und den Riegel vorzuschieben Aus dem Kleint schen Schlaf
zimmer hörte sie noch fortgesetzte Klagelaute und fand beim
Betreten des Zimmers Kleint angekleidet und mit stark
blutenden Kopfwunden auf dem Bette liegend Durch Ver
riegelung noch einer Thür gelang es nun der Wirthfchafterin
einen der Raubmörder einzuschließen Hierauf rief sie zu
dem Fenster hinaus um Hilfe Gleich darauf sah sie den
von ihr eingeschlossenen Mann vom Fenster aus auf die
Straße hinabfpringen Der Andere scheint auf einem anderen
Wege entkommen zu sein Ein Sekretär worin Kleint Geld
zu verwahren pflegte zeigte Spuren eines Erbrechungs
verfuches Kleint hat so schwere Verletzungen daß sein Tod
nahe bevorsteht Frau Kleint hat wenige Wunden erhalten
Ein dringender Verdacht der Thäterschaft fällt auf zwei mit
Soldatenmützen bekleidete Männer welche gestern von Roß
bach durch Bärenloh nach Adorf kamen sowie auf ein früher
bei Kleint s in Dienst gestandenes Hausmädchen Zu dem
einen der Männer soll diese in näherer Beziehung stehen

Bad Elster 19 Oktober Heute wurde die Sektion
des Leichnams des durch Mörderhand geendeten Buchdruckerei

besitzers Kleint durch Herrn Bezirksarzt Dr Fickert aus
Oelsnitz und Herrn Or Heckel aus Adorf in Gegenwart der
Herren Staatsanwälte Dr Hartmann und Beutler aus
Plauen und des Herrn Amtsrichter Raabe aus Adorf vor
genommen Der Schädel des Gemordeten war dermaßen
zersplittert daß die Knochenstücke sich einzeln abnehmen ließen
Der Unglückliche war in einer Ecke kauernd vorgefunden
worden Der starke Knüttel welcher als Mordinstrument
gedient hatte war durch die Schläge auf das Opfer zer
brochen Durch die Festnahme der Mörder ist wenigstens die
Furcht vor ähnlichen Vorfällen einigermaßen geschwunden

Wissenschaft Kunst nnd Literatur
Der Cholera wird in der letzten Zeit in Folge

der mörderischen Epidemie in Aegypten von Seiten der
medizinischen Gelehrten außerordentlich viel Aufmerksamkeit
zugewendet So wird im Laufe dieses Monats in Peters
burg ein medizinischer Kongreß zusammentreten um Alles
was das Cholera Thema betrifft einer Diskussion zu unter
werfen Charcot Pasteur und andere Koryphäen der medi
zinischen Wissenschaft sollen ihr Erscheinen zugesagt haben

Todesfälle
Die in literarischen Kreisen nicht unbekannte

Dichterin Alexandrine Gräfin Schwerin ist am
16 Oktober in Königsberg gestorben Sie ist 1813 in
Tilsit geboren und hat unter dem Namen Franziska
Gräfin Schwerin Erzählungen und namentlich religiöse
Dichtungen freisinniger Richtung geschrieben Bor etwa
20 Jahren ist von ihr im Verlage der Danziger Zeitung
u A eine Novellensammlung In einem Bilversaal und
und eine religiöse Dichtung Dein Sinai erschienen Eine
jüngere Schwester der Verstorbenen die mit dieser bisher
zusammenlebte ist die bekannte Novellendichterin Joseph ine
Gräfin Schwerin

Vermischtes
London 18 Oktober Der aus Seselitz bei Brom

berg mit einer namhaften Geldsumme flüchtig gewordene
bankerotte Holzhändler Rudolf Kreuzer wurde am

17 d Abends in Glasgow verhaftet Otto Meyer
ein deutscher Matrose stürzte am Montag Abend während
des heftigen Sturmes in London in das Bassin der Kom
mercial Docks und ertrank

London 18 Oktober Das vereinigte Königreich
wurde auch am Mittwoch oon außerordentlich heftigen
Stürmen und schweren Regengüssen heimgesucht zu denen
sich an der Sseküste noch eine ausnehmend starke Flut
gesellte Der durch die vereinigte Gewalt der Elemente
angerichtete Schaden ist ein sehr namhafter und trifft natür
lich in erster Reihe die Landwirthe deren zum Theil noch
auf dem Felds befindliche Ernte gleich der Grummetfechsung
und d m Spätobste dem Verderben anheimfiel Aber auch
die Städte hatten zu leiden In Waterford brachte der
Sturm mehrere alte Häuser zum Einstürze wobei drei Frauen
und ein Knabe schwer verletzt wurden I Cork wurde das
Dach der Agrikultur Halls abgetragen und stürzte auf den
Perron der Brandon Eisenbahnstation wo sich zu dieser
Zeit jedoch glücklicherweise keine Passagiere befanden Auch
dem Ausstellungsgebäude wurde übel mitgespielt Die
Eisengießerei in Walsall brach unter dem Winddrucke zusam
men die Arbeiter hatten sich rechtzeitig entfernt unv ent
gingen dadurch dem sicheren Verderben In Cardiff wurde
die Quaimauer in der Länge von 200 Fuß von der Flut
weggerissen unv die zunächstliegemen Straßen standen hieraus
sofort unter Wasser zugleich trat der Fluß Taff aus seinen
Ufern und setzte die ganze Borstadt Grangetown unter
Wasser In Weston super Mare brandete das Meer mit
unerhörter Gewalt die Uferbefestigungsmauern wnrden wie
Sand von den Wogen fortgefpülr Die Bruchstücke eines
gescheiterten Schiffes trieben zugleich gegen den Landungssteg

der zum großen Theile fortgerissen wurde Im Flinth von
Solway wurden mehrere Leichen ans User gespült man
erkannte in ihnen Matrosen der Schooner Susannah und
Vivido von Whiiehaven welche wahrscheinlich im Sturme

gekentert und untergegangen sind

Gibraltar 20 Oktober Nach Mitternacht wurden
hier drei rasch aufeinanderfolgende Erdstöße wahrgenommen

eine weitere Erschütterung erfolgte um 2 Uhr Nachts Die
Richtung der Erdstöße ging von Norden nach Süden

fJn Schwerini hat der Orkan am 18 d Mts
das prächtige großherzogliche Schloß sehr bedeutend beschä

digt Die 12 14 Fuß hohe Spitze des mächtigen süd
lichen Schloßthurmes wurde vom Sturme vollständig herab
gerissen und in den Burggarten geschleudert Hier beschä
digte das Gewicht der herabstürzenden Quaderstücke die
Blummterrasse unmittelbar am Schlosse so bedeutend und
das hohe Gewölbe aus dem ein Theil der Gartenanlagen
ruht erhielt von den auf dasselbe geschleuderten Trümmern
so starke Riffe daß man befürchtet dessen vollständige Ab
tragung werde vielleicht erfolgen müssen Auch an den vielen
Kuppeln und Zinnen des Schlosses richtete der Sturm gar
arge Verheerungen an und viele Risse und Sprünge sollen
daselbst entstanden sein Doch läßt sich dieser Schaden bis
jetzt noch nicht vollständig übersehen und bedarf einer genauen

Revision

Die Insel Wight soll nunmehr durch einen
Tunnel mit England verbunden werden Die erforderlichen
Bohrversuche wurden bereits gemacht und die Sachverstän
digen glauben daß die Ausführung keine Schwierigkeiten
bieten wird

fDie Farben der Provinz Hannovers sind
jetzt endgültig festgesetzt DaS königliche Heroldsamt hatte
ursprünglich den Vorschlag gemacht als Farben der Provinz
nicht die seit 1837 bei dem früheren Königreiche Hannover in
Gebrauch gewesenen seiner Ansicht nach heraldisch nicht zu recht
fertigenden Farben Gelb und Weiß beizubehalten sondern
als solche Weiß Roth Gelb aufzunehmen Daraufhin
hat aber der Landesausschuß zu einer gutachtlichen Erklärung
darüber aufgefordert diese durch das Landesdirektorium dahin
abgegeben daß er auf die Beibehaltung der Farben Gelb
und Weiß erhebliches Gewicht lege weil dieselben seit 1815
die Landesfarben des ehemaligen Kömgsrnchs gewesen und
daher von historischer Bedeutung seien Diese Vorstellung
hat an allerhöchster Stelle Beachtung gefunden indem mittelst
einer königlichen Ordre als Farben der Provinz Gelb
und Weiß festgestellt sind In Westfalen schein man sich
an zuständiger Stelle nicht eben so für die nun einmal
populären Farben Schwarz Weiß Grün gewehrt zu haben

fZwei Landschaften von Goethe s Hand
herrührend, befinden sich im Besitz des Berliner Kunst
antiquars Herrn Mai Dieselben sind mit Bleistift grun
dirt und in Sepiatusche ausgeführt Offenbar Aufnahmen
nach der Natur aus Thüringens Bergen zeigen sie die
sichere Hand des geübten Skizzirers Die eine Skizze ist
eine Baumlandschaft die andere eine Felsenpartie in der
Umrisse von Figuren angelegt sind

fVon der Gewissenhaftigkeit der Brief
träger j giebt die Auskunft eines solchen geplagten Boten
in einem schleswigschen Orte ein redendes Zeugniß Nach
der stehenden Schablone welche für die Retoursendung eines
Briefes maßgebend ist schrieb er auf einen solchen Adressat
hat sich erhängt Jetziger Aufenthalt nicht bekannt

Meteorologische Beobachtungen in Halle

Dat St

21 Okt

22 Okt

2Nm
8 Ab
7 M

Baro
meter

IllM

755,0
7S4,0

752 5

Thermometer

nach

Lslsius ksaum

11,3

t 6,9

4 4,5

i 9,0
4 5 5
i 3,6

Feuch
tigkeit

der
Luft

65
80

90

Wind

LVs
LM

trllbe

heiter

trübe

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 Oktober Abends
2,20 am 22 Oktober Morgens 2,14 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäoich in Hall



Untersuchung
In neuerer Zeit haben mehrere bekannte Gerichtschemiker Dr Bischoff in Berlin

Professor Godesroy in Wien und Professor Michaud in Genf die von ersten medizinischen
Autoritäten Europas günstigst beurtheilten und beim Publikum so sehr beliebten Apotheker
R Brandt s Schweizerpillen einer eingehenden Untersuchung unterzogen und es hat sich er
geben daß dieselben stets gleichmäßig nach der bekannt gegebenen Formel dargestellt
waren und daß sie keine dem Körper schädlichen drastisch wirkende Stoffe enthalten

Diese Untersuchungen finden nunmehr alljährlich zweimal statt zu welchem Behufe
vorgenannte Herren Chemiker R Brandt sche Schweizerpillen aus einer beliebigen Anzahl
Apotheken entnehmen und wird das Resultat dieser Untersuchungen regelmäßig bekannt
gegeben werden

Die echten Apotheker R Brandt s Schweizerpillen welche bei Verdauungs und
Ernährungsstörungen Magen Leber und Gallenleiden c so Vorzügliches leisten sind
a Schachtel 1 in den bekannten Apotheken erhältlich und müssen stets als Etiquette das
weiße Kreuz in rothem Feld und den Namenszug R Brandt tragen

Bekanntmachung
Der Fleischbeschauer im 3 Polizei Revier Fr Tiippe wohnt jetzt

Langegaffe Nr 23
Halle a/S den 15 Oktober 1883 Die Polizei Verwaltung

Von hente ab täglich frische

Spritz und
von bekannter Güte

Pfannkuchen

rewv okvsÄrsll

Markt Nr 15 Im Sause Albm

MarktsvNoss
Inkaber

Lrök nst ÄLiii Zksdrtsll licmtö sein grosses slöMiites unä Akwütlilieli eiu sriodtötss

AI
Qttiiv i t V I 8O II51 I II I zFt/e A Äv i rKvrR I v

WM tvr V o ptI r i vrvZ S

in MrkM II eivilstßilvurod Louls ntv unä sorZf ltiAS LsäisnunA lioiks 1 zd mir VsrtrÄUSQ äer Assodä tzitsii Hsrrsir
uuä izu kr vöi diZll unä ditts ivii dößiedst um rsedt dS uüssöii Lesueli

H lle a/8, äsn 23 0ktobsr 1883 Soeii edtunAsvoU und srZödöiist

zum Bemalen und Bespritzen in
großer nener Auswahl sowie

Spritzapparate Farben Borlagen aller Art c empfiehlt
k V Soll gr NriGraße 7

Prämiirt Internat Ausstellung Amsterdam 1883

Hausverkauf
Ein herrschaftliches mit allem Eomsort

eingerichtetes

Walintmna in der Blnmenstratze mit
MUtjUljUNV Vor und Hintergarten ist
preiswerth zu verkaufen und kann event
sof übernommen werden

Offerten K K SSSKS befördert
Ftitck Brüderstr 6
Psannknchen

von wunderbarem Geschmack täglich frisch
empfiehlt

sek Herrenstraße 1
Gänse Pökelfleisch

pomm Gänse Brüste Aal in Gelse Neun
augen Bratheringe Sardinen saure Heringe
Caviar Capern Sardellen Perlzwiebein
Senf saure und Pfeffergurken Preißelsbee
ren extrafeinen Sauerkohl Citronen empfiehlt

gr Steinstr 1
im Keller

Magdeb Sauerkohl
vorzüglich wohlschmeckend Hülsenfrüchte
sehr leicht kochend empfiehlt

v emmFA gr Mrichstr 5 4

z u verkaufen grüner Hof
abzulassen

Gefangenanstalt kl Steinst r
4 fette Schweine

z u verkaufen grüner Hos

chsllch Geschift Ucher z I rU
k V Nsllser NiMW i V

Beehre mich hierdurch zur Kenntniß zu bringen daß ich Herrn

MS O Zik TI DVW große Steinstratze 14 Ecke der Mittelstratze HSU

die UN Vertretung meiner FabrikateFFttff S S kübertragen habe und ersuche die geehrten Abnehmer meiner Fabrikate ihren Bedarf aus dieser meiner pt ZkivSsrlsK
zu entnehmen Meine Bücher besitzen einen wohlbegründeten weitverbreiteten Ruf und werden in alle Welttheile verschickt

Planen i B im Oktober 1883

T ii Mvner Lats Ät vMMoreiDonnerstag den 25 Oktober cr von
Bormittags 10 Uhr ab versteigere ich
gr Rittergasse 9 Rosenbaum wegen
Ausgabe eines Geschäfts

eine Parthie Regulator Uhren mit
nnd ohne Schlagwerk Pendnlen mit
Glasglocken Rahmen und Wand
uhren gegen baare Zahlung
HV Ist Anctions Kommissar

Mittwoch den 24 d Mts Nachm
1 Uhr Brüderstratze 4 Halloria

Anct Commiffar

Hansverkanf
Ein kleines Haus wird sofort zu kaufen

gesucht Ich habe im Auftrage in der Nähe
der Bahn ein schönes Hans mit Einfahrt
sofort zu verkaufen

250V Thlr zur ersten Stelle zu leihen
gesucht

Berggasse Nr 3
Gänsepulver z Abreib f Gänse u and

Geflügel empfiehlt I R Strätzner
Eine schwere junge Knh

Holländer hochtragend
ist zu verkaufen

kl Mausstratze 7

Bei der Vergrößerung meiner Conditorei bin ich im Stande LeÄ Be
stellung i v r ÜKli I 8tvr vv v prompt auszuführen Vorteil Iki
nnd alle andern und werden aufs Beste ausgeführt uud empfehle ich mich hierdurch angelegentlichst für Bestellungen

L2 s 1sMoss LrÄUöröi Giebilhenstew
Dienstag den 23 Oktober cr ZSU

1 M
SR

im ehemaligen Magdeburgerstraße
UlM Täglich große brillante Vorstellung

Ansang N/z Uhr
Auftreten sämmtlicher Künstler Spezialitäten

Zweites Auftreten
des Fräulein IL Tranmbilder ans 1001 Nacht

AM Billets find bis Abends 6 Uhr bei den Herren Stein
brecher St Jasper am Markt zu folgenden ermäßigten Preisen zu haben
Loge und Parquet Stuhl 1,50 II Parquet 1,25 I Platz 80 H II Platz
60 Cafsenpreise Loge 2 50 Nummer Stuhl 2 II Parquet 1,50
I Platz 1 II latz 75 Galerie 40 4

Nur noch bis 7 November cr

I Msr I sstLUA
Die Herren Vertreter der Turnvereine und

Feuerwehren ersuche ich zu einer Besprechung
sich Dienstag den 23 d Mts Abends
8 Uhr im Restaurant Rosenthal gefälligst
einfinoen zu wollen

Halle den 21 Oktober 1883
en

St Ulrich Ktrchen Vemn
Dienstag den 23 Oktober Abends 8 Uhr

in Kohl s Restauration Königstr 5
1 Vortrag Die ersten Märtyrer der

Reformation
2 Geschäftliche Angelegenheiten

Fragekasten im Vereinslokale
Gäste auch aus anderen Gemeinden sind

stets willkommen

H Bonstedt Hering Wächtler

M M wckV HallMittwoch den 24 Oktober findet im
Restanrvnt zum Eiskeller eine geschäft
liche Sitzung statt zu der nur Fecht und
Vicefechtmeister Zutritt haben

Der Verbandsfechtmeister

Mittwoch 24/10 StittuliHMest ver
bunden mit Concert und Ball im festlich
dekorirten Saale im Neuen Theater
wozu alle Freunde und Gäste freundlichst ein
geladen werden Anf 8 Uhr Der Borst
IllrllKgUv RlGIatz
Zum Dienstag und Mittwoch stattfin

denden Viehmarkt erlaube mir eincm geehrten
Publikum von Halle und Umgegend die da
selbst gepachtete Turnhalle zum Besuche be
stens zu empfehlen für gute Speisen vor
zügliche Getränke sowie aufmerksame Be
dienung ist bestens gesorgt V n 7 Ubr an
Concert tt iv aus der Feldfchlößs
chen Branerei von IU Seüu/se

UL

Pretzler s Berg
Heute Montag WW Schlachtefest

Mittwoch Tanzkränzchev

Expedition im Waisenhaus Buchdmckrei des Waisenhauses in Halls q d S

Ein Schlüsselbund auf dem Wege nach
Giebichenstein verloren Gegen Belohnung
abzugeben Fleischergasse 25 I

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhlemann in Halle

Hierzu eine Beilage
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